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 DE 

ENTWURF EINER LEGISLATIVEN ENTSCHLIESSUNG DES EUROPÄISCHEN 
PARLAMENTS 

zu dem Entwurf eines Beschlusses des Rates über den Abschluss des 

Rahmenabkommens zwischen der Europäischen Union und dem Kosovo über die 

allgemeinen Grundsätze für die Teilnahme des Kosovos an Programmen der Union 

(13391/2016 – C8-0491/2016 – 2013/0115(NLE)) 

(Zustimmung) 

Das Europäische Parlament, 

– unter Hinweis auf den Entwurf eines Beschlusses des Rates (13391/2016), 

– unter Hinweis auf den Entwurf eines Rahmenabkommens zwischen der Europäischen 

Union und dem Kosovo über die allgemeinen Grundsätze für die Teilnahme des 

Kosovos an den Programmen der Union (13393/2016), 

– unter Hinweis auf das vom Rat gemäß Artikel 212 und Artikel 218 Absatz 6 

Unterabsatz 2 Buchstabe a und Absatz 7 des Vertrags über die Arbeitsweise der 

Europäischen Union unterbreitete Ersuchen um Zustimmung (C8-0491/2016), 

– gestützt auf Artikel 99 Absätze 1 und 4 und Artikel 108 Absatz 7 seiner 

Geschäftsordnung, 

– unter Hinweis auf die Empfehlung des Ausschusses für auswärtige Angelegenheiten 

(A8-0207/2017), 

1. gibt seine Zustimmung zu dem Abschluss des Rahmenabkommens; 

2. beauftragt seinen Präsidenten, den Standpunkt des Parlaments dem Rat und der 

Kommission sowie den Regierungen und Parlamenten der Mitgliedstaaten und des 

Kosovos zu übermitteln. 



 

PE603.083v02-00 6/8 RR\1127327DE.docx 

DE 

BEGRÜNDUNG 

Am 7. Dezember 2009 begrüßte der Rat die Mitteilung der Kommission vom 14. Oktober 

2009 mit dem Titel „Kosovo – Verwirklichung der europäischen Perspektive“ und forderte 

die Kommission auf, die nötigen Schritte zu unternehmen, um das Kosovo bei seiner 

Annäherung an die Union im Einklang mit der europäischen Perspektive der Region zu 

unterstützen. 

 

Am 22. April 2013 legte die Kommission ihre Vorschläge für einen Beschluss des Rates über 

die Unterzeichnung und für einen Beschluss des Rates über den Abschluss eines 

Rahmenabkommens zwischen der Europäischen Union und dem Kosovo über die 

allgemeinen Grundsätze für die Teilnahme des Kosovos an den Programmen der Union vor. 

 

Das Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen mit dem Kosovo trat am 1. April 2016 in 

Kraft. 

 

Gemäß dem Rahmenabkommen wird das Kosovo in der Lage sein, im Einklang mit seinen 

Verpflichtungen, die Standards in den für das betreffende Programm relevanten Bereichen zu 

übernehmen und anzuwenden, und entsprechend den Fortschritten in diesen Bereichen an 

Programmen der Union teilzunehmen. 

 

Das Kosovo leistet einen finanziellen Beitrag zum Gesamthaushaltsplan der Europäischen 

Union, wobei der Beitrag den spezifischen Programmen der Union entspricht, an denen das 

Kosovo teilnimmt. 

 

Der Abschluss des Rahmenabkommens ermöglicht die schrittweise Öffnung bestimmter 

Unionsprogramme für das Kosovo bzw. seine verstärkte Teilnahme daran, was die 

Gelegenheit bietet, über die Stärkung der politischen und wirtschaftlichen Beziehungen durch 

das Stabilisierungs- und Assoziierungsabkommen hinaus weitere Beziehungen in den 

Bereichen Kultur, Bildung, Umwelt, Technik und Wissenschaft zu fördern sowie persönliche 

Kontakte und die sektorale Zusammenarbeit auszuweiten.  

 

Die Teilnahme des Kosovos an Programmen der Union wird eine Stärkung der europäischen 

Perspektive des Landes und eine Vertiefung der bilateralen Beziehungen bewirken. Das 

Rahmenabkommen trägt zur Förderung der Aufnahme des Kosovos in die politischen 

Maßnahmen der EU bei und spielt eine wichtige Rolle für den Weg des Kosovos zur EU-

Mitgliedschaft.  
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